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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 OAL Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Kraftisried II : TSV Unterthingau 
Mittwoch, 15.02.2023, 20:00 Uhr

Mössmer tütet den Sieg für den TSV Kraftisried II ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 OAL Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf der
TSV Kraftisried II am Mittwoch, den 15. Februar im 7. Saisonspiel auf den TSV Unterthingau. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:9
zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Mössmer, Brenner und Schmid.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Einen Sieg fuhren Boneberg / Mössmer beim 11:8, 3:11, 11:9,
11:7 gegen Sepp / Schrägle ein. Brenner / Schmid machten mit Fischer / Schrägle beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Wilhelm Boneberg hatte im Einzel gegen Artur
Sepp am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Beim 3:0
gegen Maximilian Fischer fand Jonas Brenner von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Die richtige
Herangehensweise hatte Manfred Schmid beim 3:0-Erfolg gegen Alexander Schrägle von Beginn
an. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Eduard Mössmer gegen Hermann Schrägle durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TSV
Kraftisried II und des TSV Unterthingau in die Box. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Wilhelm Boneberg sein Spiel gegen Maximilian Fischer letztlich in vier
Sätzen. Jonas Brenner kam mit der Spielweise von Artur Sepp am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Manfred Schmid hatte daraufhin gegen Hermann
Schrägle bei seinem 3:0 wenig Probleme. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
ersten Satzes, als Schmid mit einem 11:0 über Schrägle hinwegfegte. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch traten, stand es somit 8:1. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld
anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Eduard
Mössmer eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Eduard Mössmer gewann gegen
Alexander Schrägle mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Mössmer zu Ende ging. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TSV Kraftisried II geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2023 gegen den
TSV Pfronten IV, während der TSV Unterthingau am 02.03.2023 gegen den TSV Seeg-Hopferau-
Eisenberg V antritt.

 Statistik:
 TSV Kraftisried II

Doppel: Boneberg / Mössmer 1:0, Brenner / Schmid 1:0 
Einzel: W. Boneberg 1:1, J. Brenner 2:0, M. Schmid 2:0, E. Mössmer 2:0 
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 TSV Unterthingau
Doppel: Sepp / Schrägle 0:1, Fischer / Schrägle 0:1 
Einzel: M. Fischer 1:1, A. Sepp 0:2, H. Schrägle 0:2, A. Schrägle 0:2


